
Zum 25. Mal ungeschlagen
Auch wenn es ein ganz harter Kampf war, ohne Laganda, Löffler und Gilhofer trat die UVB vergangenen  

Sonntag gegen Neuhofen/Ried an und erkämpfte sich in einem unglaublich hochklassigen, flotten Spiel 
ein letztendlich gerechtes 3:3 (2:2) Unentschieden. UVB-Torschützen: Olivotto,  Fröschl und Gunst. 
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Heute kommt es in Vöcklamarkt 
zu einem echten Spitzenspiel in der 
LT1 OÖ Liga. Vor allem, weil hier zwei  
verschiedene Vereinsphilosophien, 
zwei echte Top-Mannschaften und zwei  
Titelkandidaten aufeinandertreffen. 

Zwei Titelkandidaten? Richtig, sowohl 
der ASKÖ Oedt als auch die "Grün-Gelben" wur-
den vor Saisonstart von den Trainern mehr-
heitlich zu den Titelfavoriten gewählt. Nicht zu 
unrecht, denn Oedt ist zwar Aufsteiger, als ak-
tuelles Fußballprojekt von Franz Grad stehen 
dem Club aber - aus Vöcklamarkter Perspek-
tive - unglaublich viele finanzielle Ressourcen 
zur Verfügung. Das Ziel ist der Profifußball. So 
tummeln sich im Kader zahlreiche Spieler mit 
Bundesligaerfahrung. Vier Meistertitel in Serie 
(2013-2016) stehen auf der Haben-Seite, der 
Fünfte hätte heuer folgen sollen. 

Oedt blieb aber hinter den Erwartungen zu-
rück. Vor allem im Herbst, der Aufstieg blieb 
Wunschdenken weshalb Franz Grad die Geduld 
verlor. Meistertrainer Marcel Ketelaer wurde ge-
feuert, statt ihm wurde Radek Drulak angeheu-
ert, der im Dezember ebenfalls gehen musste. 
Nun holte Franz Grad Ex-Nationalspieler Christi-
an Mayrleb als neuen Coach und weitere 4 Spie-
ler vom ATSV Stadl-Paura. Mit Bojan Mustecic, 
Florin Anitoiu, Sorin Ciobanu und Robert Pervan 
(alle Stadl-Paura) sowie Mario Reiter (LASK) 

und Daniel Kovacic (FC Wels) wurde 
also reichlich Qualität engagiert. 

Oedt scheint demnach weiterhin eine 
hoch-attraktive Top-Adresse in oberös-
terreichs Fußball zu sein, wo Fußballer-
wünsche erfüllt werden. Ein Investment, 
welches sich bisher aber bezahlt mach-

te, im Frühjahr stehen 3 Siege einem 
Remis gegenüber (zuletzt ein 5:0 gegen Michel-
dorf). Oedt ist wieder da um "in der Rückrunde 
kaum oder gar nicht zu verlieren" kündigt Sport-
chef Andreas Hofmann an und will - spätestens 
nächstes Jahr - den Aufstieg fixieren.

Möglichst schnell in den Profifußball mit - 
fast - ausschließlichem Fokus auf den sportli-
chen Erfolg. Ein komplettes Gegenkonzept zu 
einer Vereinsphilosophie, wie es Vöcklamarkt 
lebt. Große Sprünge sind so beider UVB zwar 
nicht möglich, dennoch zeigt die aktuelle Ta-
belle, was im Fußball ebenso zählt: Teamgeist 
und Identifikation mit dem Verein. Eine einge-
schweißte Truppe mit möglichst vielen Eigen-
bauspielern und jeder Menge Fans, welche die 
UVB quer durch das Land begleiten.

Darauf ist man in Vöcklamarkt zurecht stolz. 
Am Freitag heißt es daher auch, diese Philoso-
phie zu verteidigen, auch wenn es gegen die 
hochkarätige Mannschaft von Christoph Mayr-
leb ein ganz schwerer Job werden wird. 

Gemeinsam schaffen wir das aber. Mit dem 
Kleeblatt auf der Brust! 

Spielvorschau
Duell zweier Gegensätze

Tabelle OÖ Liga
	 1.	 UVB Vöcklamarkt	 +34	 49
	 2.	 FC Wels	 +10	 36
	 3.	 ASKÖ Donau Linz	 +14	 34
	 4.	 ASKÖ Oedt	 +9	 33
	 5.	 SV Wallern	 +7	 32
	 6.	 DSG Union Perg	 +4	 29
	 7.	 Union Edelweiß Linz	 +4	 26
	 8.	 SV Gmunden	 +1	 26
	 9.	 GW Micheldorf	 -5	 26
	10.	 USV Neuhofen i.I./Ried	 +1	 24
	11.	 SV Bad Ischl	 -9	 23
	12.	 ASV St. Marienkirchen/P.	 -18	 21
	13.	 Union Weißkirchen	 -6	 19
	14.	 WSC Hertha Wels	 -14	 17
	15.	 SV Bad Schallerbach	 -11	 16
	16.	 Union St. Martin/M.	 -21	 9

Spielplan:
11.04.	 Vöcklamarkt - Edelweiß Linz (Cup)
15.04.	 St. Marienkirchen - Vöcklamarkt
21.04.	 Vöcklamarkt - ASKÖ Donau Linz
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Tabelle Bezirksliga Süd
	 1.	 Union Mondsee	 +31	 41
	 2.	 ASKÖ Vorchdorf	 +23	 34
	 3.	 ATSV Stadl-Paura Juniors	 +16	 28
	 4.	 TSV Frankenburg	 +12	 26
	 5.	 Union Buchkirchen	 +10	 24
	 6.	 SV Pichl	 -5	 20
	 7.	 Union Regau	 -9	 19
	 8.	 SK Kammer	 -3	 18
	 9.	 Union Neukirchen/Vöckla	 -5	 16
	10.	 Union Sipbachzell	 -12	 16
	11.	 Union Allhaming	 -16	 15
	12.	 Union Gunskirchen	 -11	 14
	13.	 SV Bad Goisern	 -11	 12
	14.	 UVB Juniors	 -20	 11

Spielplan:

25.03.	 Juniors - SK Kammer	 4:2
01.04.	 TSV Frankenburg - Juniors	 3:1

09.04.	 Juniors - Union Buchkirchen
17.04.	 Union Allhaming - Juniors

UVB stellt sich neu auf
Auf organisatorischer Ebene stellt die UVB die 
Weichen in die Zukunft. So wurden mit Gerhard 
Schmid (Finanzvorstand) und Gerhard Schweit-
zer (Sportlicher Leiter) hochqualifiziertes, neues 
Personal gefunden. Außerdem unterstützen 
künftig auch Alois Rohrstorfer, Markus Pleiner 
und Daniel Steiner das Mitarbeiterteam. Leider 
nicht mehr dabei ist Alois Gerbl, der auf eigenen 
Wunsch zurückgetreten ist.

FANARTIKEL
IM UVB FANSHOP
bei S&S Wiener, Hauptstraße 5
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	 T	 Wolfgang Schober
	ET	 Stefan Burger
	ET	 Malte Bürgler
	ET	 Simon Hitzl
	ET	 Alexander Mair

	 3	 Marcel Rohrstorfer
	17	 Philipp Birglehner
	18	 Philipp Rensch
	19	 Thomas Laganda
	20	 Manuel Hofmeister
	24	 Fabian Bergschober
	25	 Lukas Hüttmaier

	 2	 Michael Eberl
	 5	 Thomas Löffler
	 8	 Stefan Kirnbauer
	 9	 Alexander Fröschl
	11	 Mattia Olivotto
	13	 Thomas Höltschl
	16	 Paul Gunst
	21	 Joachim Gilhofer
	22	 Manuel Gerbl
	26	 Marcel Heindl

	15	 Sebastian Greisinger
	23	 Lukas Leitner

Trainer:  Jürgen Schatas
Co-Trainer: Klaus Preiner
Torwart.-Trainer: C. Baumann-Rott
Physio: S. Kocic, A. Bergschober
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	 T	 Michael Höfler
	ET	 Armin Sarcevic
	ET	 Daniel Kovacic

	 2	 Sorin Ciobanu
	 3	 Stephan Moser
	 4	 Florian Fellinger
	 5	 Nenad Jovanovic
	 7	 Amer Secibovic
	14	 Florin Anitoiu
	15	 David Leitner
	22	 Forin Babic

	 6	 Kürsat Yigit
	 8	 Robert Pervan
	 9	 Thomas Schnittler
	10	 Dennis Reinwald
	13	 Daniel Peterstorfer
	17	 Rene-Andre Kovacevic
	18	 Harrison Kennedy
	20	 Bojan Mustecic
	21	 Ali Hamdemir
	23	 Mario Reiter
	24	 Kreshnik Kelmendi

	11	 Klaus Kapl
	12	 Mato Simunovic
	16	 Gernot Falkner
	19	 Radovan Vujanovic

Trainer: Christian Mayrleb
Co-Trainer: Horst Nowotny

ASKÖ Oedt


